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Hämmernde Stahlwerke, glühende 
Hochöfen, staubige Zechen, rauchende 
Schlote, schmutzige Wäsche – das war 
einmal. In den vergangenen 30 Jahren 
hat sich die Schwerindustrie vom Ruhr-
gebiet Schritt für Schritt verabschiedet. 
Zurück geblieben sind faszinierende Flä-
chen und Bauwerke, die umgestaltet und 
einer neuen Nutzung zugeführt wurden. 
Entstanden ist das neue Ruhrgebiet: eine 
einzigartige Kultur- und Naturlandschaft. 
Viele «Kathedralen der Arbeit» stehen 
heute Besuchern offen und bieten ei-
nen Einblick in die Zeit von Kohle und 
Stahl. Tauchen Sie ein in die spannende 
Geschichte des ehemaligen Industrie-
Reviers, entdecken Sie die kulturellen 
Highlights, und erleben Sie die neu ent-
stehende Metropole Ruhr mit ihren vie-
len Facetten! Geniessen Sie mit uns far-
bige Tage mit einem Programm reich an 
exklusiven Höhepunkten.

Samstag, 26. Juni 2010 –  
Anreise nach Heidelberg 
Ab den verschiedenen Zustiegsmöglich-
keiten Fahrt nach Heidelberg, Ankunft 
am Nachmittag, Check-in und Zimmer-
bezug im Hotel Bayrischer Hof***. Hei-
delberg – der Name steht nicht nur für 
das weltberühmte Schloss, Deutschlands 
älteste Universität und geschichtsträch-
tige Altstadtgassen, sondern auch für 
einen modernen Wissenschafts- und 
Wirtschaftsstandort von internationalem 
Ruf und eine höchst lebendige und viel-
seitige Kulturszene. Es ist das Aufeinan-
dertreffen von verschiedenen, durchaus 
gegensätzlichen Eigenschaften, das in 
Heidelberg ein schwer zu beschreiben-
des, aber faszinierendes Ganzes schafft. 
Wir hoffen, dass Sie Ihr Herz nicht schon 
am ersten Tag in Heidelberg verlieren... 
und wir Sie beim gemütlichen Abendes-
sen wieder sehen!

Sonntag, 27. Juni 2010 – Willkommen  
in Essen – Konzertabend 
Nach einem genussvollen Frühstück 
Weiterfahrt nach Essen, Ankunft am 
frühen Nachmittag, Zimmerbezug im 
Welcome-Hotel****, im Zentrum von 
Essen gelegen. Zum Auftakt steht der 
erste musikalische Höhepunkt der Rei-
se bevor: Um 17.00 erleben Sie in der 
Philharmonie Essen das für viele beste 
Orchester der Welt, das Amsterdamer 
Concertgebouw-Orchestra  unter Dani-
ele Gatti mit Gustav Mahlers 5. Sinfo-
nie. Der Abend klingt aus im Restaurant 
Wallberg, wunderschön eingebettet zwi-
schen Aalto-Theater und Philharmonie. 
Das Restaurant präsentiert seinen Gäs-
ten eine einzigartige gastronomische 
Vielfalt, die dem einmaligen Ambiente 
in keiner Weise nachsteht.

Montag, 28. Juni 2010 – Zeche Zollver-
ein, Domschatzkammer und Gartenstadt 
Margarethenhöhe – Konzertabend 
Nach dem Frühstück Fahrt zum Sym-
bol des Ruhrgebiets schlechthin, der 
Zeche Zollverein, seit 2001 UNESCO 
Weltkulturerbe. Das Wahrzeichen ist 
das schon von weitem sichtbare rostro-

te Fördergerüst von Schacht XII – der 
«Doppelbock». Besichtigen Sie die fast 
vollständig erhaltenen Übertage Anla-
gen und unternehmen Sie eine Reise in 
die Blütezeit des Ruhrgebiets. Das einst 
modernste und leistungsstärkste Berg-
werk der Welt ist heute ein Erlebnisareal 
mit spannenden Museen, Künstlerateli-
ers und aussergewöhnlicher Gastrono-
mie. Kultur macht hungrig: Stilechter 
Mittagsimbiss Currywurst mit Pommes 
Frites im Bistro essBar auf Zollverein.

Nachmittags Führung durch die 
Domschatzkammer in Essen mit der Gol-
denen Madonna: Im Essener Dom prä-
sentieren sich Stadt- und Kirchenge-
schichte im Spiegel prunkvoller Schätze. 
Die goldenen Madonna ist die älteste be-
kannte Marienfigur und das bedeutends-
te Kunstwerk des gesamten Ruhrgebiets. 
Im Anschluss Spaziergang durch die 
Gartenstadt Margarethenhöhe. Benannt 
nach der Stifterin Margarethe Krupp 
galt sie schon während ihrer Entste-
hungszeit zwischen 1909 und 1920 als 
Paradebeispiel einer zweckmässigen und 
zugleich menschenfreundlichen Sied-
lungsbauweise. Gegen 18 Uhr Rückkehr 
ins Hotel. Stärken Sie sich an der Hotel-
Bar mit kleinen Sandwiches und Geträn-
ken, bevor es zur heutigen Abendveran-
staltung geht. Im Rahmen des 
Klavier-Festivals Ruhr erleben Sie den 
Meisterpianisten Arcadi Volodos mit 
Werken von Schubert und Schumann. 

Dienstag, 29. Juni 2010 – Museum Folk-
wang – Villa Hügel – Baldeneysee
Am heutigen Vormittag besuchen Sie das 
Museum Folkwang: Es wurde 1902 ge-
gründet und entwickelte sich in kürzester 
Zeit zum wegweisenden Museum für mo-
derne Kunst in Deutschland. Bis in die 
1930er Jahre zählte es zu den fortschritt-
lichsten Museen zeitgenössischer und 
moderner Kunst. Unter den National-
sozialisten wurde das Museum in seiner 
Arbeit massiv behindert und erlitt durch 
die Beschlagnahmungen der so genann-
ten «Entarteten Kunst» schwere Verluste. 
Einen spektakulären Neubeginn erleben 
die Besucher des Museum Folkwang im 
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Kulturhauptstadtjahr 2010. Führung 
durch die Ausstellung «Das schönste 
Museum der Welt –  Museum Folkwang 
1933», die der einzigartigen Geschichte 
der Folkwang-Sammlung und ihrer Ent-
wicklung gewidmet ist, mit Werken von 
Henri Matisse, Giorgio de Chirico, Ernst 
Ludwig Kirchner, Max Beckmann, Oskar 
Kokoschka und vielen weiteren.

Das Jagdhaus Schellenberg bereichert 
die gastronomische Landschaft an einem 
der schönsten Punkte im Essener Süden, 
eingebettet in eine landschaftliche Idylle 
mit Blick auf den Baldeneysee... Geniessen 
Sie ein sommerlich-leichtes Mittagessen.

Nachmittags Führung durch die Villa 
Hügel, dem ehemaligen Wohnhaus der 
Industriellen-Familie Krupp. Seit 1953 
finden hier regelmässig grosse Kunstaus-
stellungen von internationalem Rang 
statt. Anschliessend Spaziergang durch 
den Hügelpark zum Schiffsanleger. Las-
sen Sie die Seele baumeln bei einer 
Schiffsrundfahrt auf dem Baldeneysee, 
der blauen Perle im Ruhrgebiet! Abend 
zur freien Verfügung.

Mittwoch, 30. Juni 2010 – Duisburger 
Innenhafen – Museum Küppersmühle – 
Opern- oder Musicalabend
Duisburg wird definiert durch seinen Ha-
fen, den grössten Binnenhafen der Welt. 
Der hier vollzogene Strukturwandel steht 
sinnbildlich für das geamte Ruhrgebiet. 
Einst schmuddeliger Fleck der Maloche, 
nun mediterraner Welthafen, an dem 
Arbeit, Wohnen und Freizeit im Gleich-
gewicht miteinander verein sind. Die 
Umgestaltung des Innenhafens beruht 
auf dem Masterplan von Lord Norman 
Foster. Nach der Führung erleben Sie den 
Hafen bei einer Rundfahrt aus einer ganz 
anderen Perspektive. Mittagessen im Re-
staurant Küppersmühle, danach Besuch 
des MKM Museum Küppersmühle mit der 
Neuen Sammlung Ströher: ein einmali-
ger Rundgang durch den künstlerischen 
Kosmos von bedeutenden Künstlern er-

wartet Sie, darunter Jörg Immendorff, 
Anselm Kiefer, A.R. Penck, Sigmar Polke, 
Gerhard Richter... Nachmittags Rückkehr 
ins Hotel. Am letzten Abend haben Sie 
die Qual der Wahl: Im Aalto-Theater, ent-
worfen vom finnischen Architekten Alvar 
Aalto, steht die konzertante Version von 
Georges Bizets Oper «Die Perlenfischer» 
auf dem Programm. Oder entscheiden Sie 
sich eher für das Erfolgsmusical «Starlight 
Express» in Bochum»? So oder so – wir 
wünschen Ihnen einen unterhaltsamen 
Abend!

Donnerstag, 1. Juli 2010 –  
Rückreise in die Schweiz
«Glück auf!» Mit diesem Bergmanngruss 
möchten wir uns von Ihnen verabschie-
den und hoffen, dass Sie einige unver-
gessliche Tage in der Ruhrmetropole 
verbracht haben.
Ankunft in der Schweiz je nach Zustiegs-
ort am frühen oder späteren Abend.

Programmänderungen aus organisatori-
schen Gründen vorbehalten.

Unsere Leistungen
• �Fahrt im modernen Reisebus ab/bis 

Chur, Glarnerland, Zürich und Basel 
und zurück

• �5 Übernachtungen/Frühstücksbuffet 
in den genannten Hotels  
(Kat. ***/****)

• Gepäckservice bei An- und Abreise 
• �Welcome-Drink bei Ankunft in den 

Hotels
• Mahlzeiten laut Reiseprogramm
• �Sehr gute Eintrittskarten für die 

beiden musikalischen Veranstaltungen 
am 27. und 28.06. in Essen

• �Qualifizierte örtliche Reiseleitung zu 
allen aufgeführten Programmpunkten

• �Anfallende Eintrittsgelder und Füh-
rungen laut Programm

• Schiffsrundfahrt auf dem Baldeneysee 
• �Hafenrundfahrt Duisburger Innen-

hafen

• �Reisedokumentation/Informationsma-
terial Ruhr.2010

• �Obligatorische Reiseannullationsversi-
cherung*

• �M&T-Reisebetreuung, Begleitung 
der Reise durch M&T-Chefredaktor 
Andrea Meuli

Reisekosten CHF 1.950,–
Einzelzimmerzuschlag für fünf Nächte 
(pauschal) CHF 175,--

Mindestteilnehmerzahl
20 Personen

* Sie sind im Rahmen einer Gruppenver-
sicherung der Europäischen Reiseversi-
cherung AG versichert gegen:
• Annullierungskosten
• SOS-Schutz für Reisezwischenfälle

Nicht eingeschlossene Leistungen
• persönliche Ausgaben
• weitere Mahlzeiten
• weitere Eintrittsgelder
• Trinkgelder

Anzahlung
Bei Anmeldung CHF 250,-- pro Person 
(Anteil Konzertkarten), Restbetrag bis 
zum 25. Mai 2010.

Anmeldeschluss
10. Mai 2010 (Anm. der Redaktion: Die 
Karten für alle musikalischen Veranstal-
tungen müssen bis zu diesem Datum 
definitiv gebucht und bezahlt werden, 
spätere Anmeldung nur noch auf Anfra-
ge möglich)

Bitte benutzen Sie für Ihre Anmeldung 
den Coupon auf der Serviceseite, ein-
geheftet zwischen den Seiten 18 und 19 
dieser Ausgabe.

Für Fragen steht Ihnen die Redaktion 
von Musik & Theater unter 01 491 71 88 
gerne zur Verfügung.�

Historische Tradition und lebendige Gegenwart: Die Domschatzkammer in Essen sowie der Binnenhafen in Duisburg.
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